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 YACHT-CLUB-CELLE e.V. 

2023  

“Ein Jahresrückblick” 

  

Mitteilungen 2023 

Yacht-Club Celle e.V. 
www.Yachtclub-Celle.de 

Clubhaus: Telefon:(05084) 949408  

Vorstand: 

1.Vorsitzender: Stefan Bewersdorff 

2.Vorsitzender: Michael Marwede 

Kassenwartin: Gisela Breforth 

Schriftführer: Niko Meyer  

1. Hafenmeister: Erhard Rieke  

2. Hafenmeister: Markus Stellmach  

Frauen- und Sozialwartin: Eva-Marie Rieke 

Umweltbeauftragter: Markus Marwede 

Jugendwart: Rainer Wöhlk 

Sportwart: Ulf Ziesenis 

Pressewartin: Manon Fentzahn 

 

Einleitung: 

Herzlich willkommen zur diesjährigen Ausgabe unserer Hafenpostille „Rückblick 2023“. In dieser Version fassen 

wir unser Vereinsjahr 2023 noch einmal bildlich zusammen.  

Ein erfolgreiches und bewegtes Jahr 2023 liegt hinter uns, geprägt von sportlichen Erfolgen der Jugend, 

unvergesslichen gemeinsamen Ausfahrten und Herausforderungen zum Jahresende mit dem Hochwasser.   

 

Wir laden Mitglieder und Freunde ein, in den kommenden Seiten die vielfältigen Facetten dieses ereignisreichen 

Jahres zu entdecken. Von sportlichen Höchstleistungen bis zu herzlichen Vereinsmomenten – die 

Jahreszeitschrift „Hafenpostille“ ist ein Spiegelbild unserer gemeinsamen Leidenschaft für den Motorsport. Mit 

Freude möchten wir allen auch unsere neue Rubrik in dieser Zeitschrift „Mitglieder des YCC“ vorstellen. Dieses 

Jahr haben wir die Ehre Martin Blanz und seine „Andante“ kennenzulernen. Freut Euch auf eine schöne und 

spannende Geschichte, wie ein Segelboot aus dem Heimathafen Celle die Welt erobert. 

 

Mit Vorfreude blicken wir bereits jetzt auf die kommende Saison 2024. Der YCC ist bereit, alle erneut zu 

motivieren den sportlichen Ehrgeiz, Geschick und Konzentration beim MS11 und/ oder Schlauchbootrennen zu 

verfolgen, mitzuwirken und/ oder bei der Clubmeisterschaft selber zu testen. Ebenso laden wir alle ein, 

gemeinsame und unvergessliche Augenblicke zu schaffen beim Entspannen und Erholen an unserer schönen 

Aller.  

 

Möge die kommende Saison ebenso reich an Erfahrungen und Gemeinschaftssinn sein wie die vergangene.  

Viel Spaß beim Lesen und ein sportliches Jahr 2024! 

 

Euer Vorstand des  

Yachtclub Celle e.V.  

Manon Fentzahn – Pressewartin YCC 

http://www.yachtclub-celle.de/
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Februar 2023 

 

 

 

 

 

 

Duisburg, Februar 2023 – 

Deutscher Motoryachtverband: 

 

Rainer Wöhlk – unser 

Jugendwart wird geehrt und 

bekommt die goldene Nadel für 

besondere Verdienste um den 

Motorbootsport. 

 

Der YCC ist sehr stolz und 

gratuliert herzlich zu dieser 

verdienten Auszeichnung! 
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März 2023 



YCC – Hafenpostille                ***WASSERSPORT – FAMILIE – FREIZEIT***                  Rückblick 2023 

 Seite 6 

 

März 2023 
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April 2023 
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Mai 2023 
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Mai 2023 
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Mai 2023 
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Wir stellen vor – Mitglieder des YCC  

MARTIN BLANZ mit “Andante” – unser Segelschiff im Heimathafen Celle 

 
Von der Donau bis zu den majestätischen Fjorden:  

Die bewegte Segelgeschichte des Süddeutschen Martin und seiner “Andante” 
 
Das Segelabenteuer von Martin begann während seiner Universitätszeit in Ulm. Eine fünftägige Paddeltour auf 
der Donau von Ulm nach Passau in einem schwerfälligen Kajak weckte die Sehnsucht nach mühelosem Vortrieb. 
Die Lösung fand er im Universitätssegelclub, wo der Wind zum Antrieb wurde und die Leidenschaft fürs Segeln 
entfacht wurde. 
 
Die Segelausbildung im Club ermöglichte ihm Törns in der Ostsee und im Mittelmeer. Bald darauf erwarb er die 
notwendigen Segelscheine für Binnen- und Seegewässer, um mit seiner wachsenden Familie Segelyachten zu 
chartern. So begann eine Serie von Chartertörns, die den Grundstein für größere Abenteuer legten. 
 
Der Traum von einem eigenen Segelboot wurde zur Realität, als er als Rentner mehr Zeit hatte und “Andante”, 
eine 30 Jahre alte Aluminiumsegelyacht vom Typ Sonate Ovni 28, entdeckte. “Die war genau, was ich mir 
vorstellte” schwärmt Martin. Es gab nur eine kleine Herausforderung, das Boot von Marseille über eine Vielzahl 
von Binnenwasserwegen bis nach Celle zu bringen. Somit wurde die erste Reise über Binnengewässer 
gemeistert. “So holte ich mir also ANDANTE über Rhone, Saône, Vogesenkanal, Saarkanal, Saar, Mosel, Rhein, 
Wesel-Datteln-Kanal, Dortmund-Ems-Kanal, Mittellandkanal, Weser und Aller nach Celle.” Diese erste 
Überführung mit “Andante” unterstreicht nicht nur die Liebe zum Segeln, sondern auch den Sinn für Entdeckung 
und Durchhaltevermögen von Martin. 
 
Dieses war der Startschuss einer Reihe fantastischer Fahrten. Der Name “Andante” ist hier Programm: “Andante, 
ist eine Tempoanweisung in der Musik und bedeutet so viel wie: nicht zu schnell aber auch nicht zu langsam” so 
wie Martin sich das Reisen mit einem Segelboot wünscht. 
 
Die Jahre 2018 bis 2023 sind durch ein Kaleidoskop unvergesslicher Segelerlebnisse geprägt. Verschiedenste 
Herausforderungen wurden gemeistert und wunderschöne Momente eingefangen. Kanäle, die offene See (Nord- 
und Ostsee), Niederlande, England, die schottischen Orkney-Inseln, Schweden und schließlich die 
majestätischen Fjorde Norwegens erkundete Martin mit seiner Familie und “Andante”. 
 

—— 
Die Jahres-Highlights von Martin und seiner “Andante” findet Ihr als Zusammenfassung mit Fotos im zweiten 

Abschnitt diesen Artikels.  
 

Wir als YCC bedanken uns herzlich bei Martin, dass er seine persönliche Geschichte teilt und sind glücklich, 
dass wir einen wirklichen Abenteurer bei uns im Celler Hafen beheimaten dürfen. 

Eine toller Werdegang und Geschichten, die mich beim Lesen und Schreiben persönlich gefesselt haben.  
Ich freue mich darauf, die Geschichte von Martin und seiner Andante fortzusetzen. 

 
Viel Spass beim Lesen. 

Auf noch viele weitere schöne Momente und Abenteuer mit der einzigartigen Andante! 
 

Manon Fentzahn 
Pressewartin YCC 

—- 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante  

2018 – Der Start ins Abenteuer 
 
In jenem Jahr führte unseren Seefahrer die erste Tour durch den Nord-Ostseekanal nach Göteborg (Schweden) 
und weiter nach Südnorwegen. Diese Reise versprach Schönheit und Entdeckungen, doch ein unerwartetes 
Hindernis stellte sich in den Weg. Eine Hirnhautentzündung zwang zu einer mehrwöchigen Unterbrechung, und 
damit begann ein Abenteuer, das nicht nur von fernen Gewässern, sondern auch von persönlichen 
Herausforderungen geprägt war. 
 

2019 - Eine maritime Reise von Celle zu den Orkney-Inseln und darüber hinaus 
 
15 Wochen unterwegs – 15.05.2019 bis 28.08.2019 
In jenem Jahr lebte die jüngste Tochter der Familie in Kirkwall auf den Orkney-Inseln, nördlich von Schottland. 
Die Einladung ihres Vaters, sie zu besuchen, wurde nicht einfach angenommen - stattdessen entschied er sich 
für ein Abenteuer auf dem Wasser. Am 15. Mai 2019 startete er von Celle aus, segelte entlang der Ost- und 
Westfriesischen Inseln bis nach Den Helder in den Niederlanden. Begleitet wurde er von der ältesten Tochter 
und dem jüngsten Sohn auf dieser Etappe. 
 
Die geplante Route nach England wurde von ungünstigem Wind in Den Helder verzögert. Unbeirrt wählte er einen 
Nordwestkurs, was die Seestrecke verlängerte. Drei Tage dauerte die Überfahrt nach England, doch die Ankunft 
in Scarborough, Mittelengland, entschädigte für die Strapazen. Ein warmer Wind begrüßte sie an der englischen 
Küste. “Was für eine Wohltat nach den drei regnerischen und windigen Tagen auf der kalten Nordsee!” 
 
Die Reise führte entlang der englischen und später schottischen Küste nach Norden zu den faszinierenden 
Orkney-Inseln. Ab Newcastle gesellte sich ein neuer Mitsegler, gefunden per Anzeige im Internet, zur Crew. 
Rechtzeitig erreichten sie das St. Magnus Festival in Kirkwall. Die Schönheit von Orkney, mit einer tausend Jahre 
alten Kathedrale und 5000 Jahre alten Steinhäusern, faszinierte den Seefahrer. Aber wegen der kurzen 
Sommermonate setzte er schon nach zwei Wochen in Kirkwall wieder die Segel, diesmal in Begleitung seiner 
jüngsten Tochter und deren Freundin: Kurs Ost, nach Norwegen. 
 
Die Überfahrt über die Nordsee dauerte drei Tage, ohne Schiffahrtslinien und fast ohne Bohrinseln im Weg.  
Die Navigation nach Osten war daher einfach, aber die Freude wurde durch die tagelange Seekrankheit seiner 
Tochter getrübt. Nach einem Zwischenstopp auf der Insel Utsira erreichten sie das lohnende Ziel - Stavanger. Die 
Reise setzte sich mit einer neuen Mannschaft, einschließlich seiner lieben Frau, in den beeindruckenden 
Lysefjord fort. Dieser schmale Fjord mit lotrechten 1000 Meter hohen Felswänden und tiefem Wasser 
beeindruckte: “Bei einer Wassertiefe, die fast überall viel zu groß ist, um dort ankern zu können (mehrere 100 
Meter tief bis an die Felsen!). Es gibt auch keinen Schutz, sollte starker West- oder Ostwind aufkommen.” 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante  

 
 
Am Ende des Fjords bot eine kleine Marina Schutz. Höhepunkte wie der Preikestolen und der Kjerag Bolten 
wurden nicht nur auf dem Wasser, sondern auch zu Fuß erkundet. Die Krönung der Segelreise war erreicht. Der 
süddeutsche Seemann setzte die Reise mit seiner Frau entlang der norwegischen Küste bis nach Schweden und 
von dort über Dänemark nach Lübeck fort. Über den Elbe-Lübeck-Kanal (mit gelegtem Mast) fuhren sie nach 
Hamburg, wo der Mast wieder aufgestellt wurde. Die Reise führte weiter über das Neuwerker Watt zur Weser 
und nach Bremen. Ursprünglich sollte es zurück nach Celle gehen, aber eine Kollision mit einer Tonne zwang 
den Seefahrer, die Weser hoch zum Mittellandkanal und weiter nach Emmerich am Rhein zu fahren. Dort wurde 
das Boot: “eine große Delle” repariert, und im Winter 2019/2020 kehrte “ANDANTE” nicht wie geplant nach Celle 
zurück. 
 
 

 
 
 

2020 – Ein Segelabenteuer mit unerwarteter Wendung 
 
5 Wochen unterwegs – 30.05.2020 bis 22.08.2020  
(exklusive 7 Wochen Pause in Westen – Der lange Aufenthalt in Westen war durch den (zu befürchteten) 
niedrigen Wasserstand der Aller bedingt. Sicherheitshalber wurde die Andante nach Westen an der Aller 
vorgeholt, um einen guten Urlaubsstart zu sichern.) 
 
In diesem Jahr hatte der Seefahrer ursprünglich vor, nach Stockholm, der schwedischen Hauptstadt, zu segeln. 
Da die Tour über sechs Wochen dauern würde, wurde bereits über das Internet ein Mitsegler für die Hinreise 
gefunden; seine Frau würde diesen nach sechs Wochen ablösen. Doch dann trat Corona auf den Plan. Die Pläne 
wurden umgeworfen, und so wurde die Tour verkürzt und er segelte sechs schöne Wochen alleine mit der lieben 
Frau. Die Reise führte sie nach Wangerooge, Helgoland und zu den nordfriesischen Inseln und Halligen – ohne 
Deutschland zu verlassen. Diese Abweichung von den ursprünglichen Plänen entpuppte sich als ein unerwartetes 
Juwel. Ein Geheimtipp: Die Hallig Gröde-Appeland. Mit dem Boot gelangt man von Osten auf einem Pril bis mitten 
hinein in diese Hallig, lässt das Boot dann trocken fallen und kann in aller Ruhe die Hallig erwandern. Ein 
besonderes Highlight ist der wunderschöne kleine Kirchenraum auf der Kirchwarft. 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante  

2021 – Ein weiterer Segeltörn während Corona 
 
11 Wochen unterwegs – 15.06.2021 bis 28.08.2021 
Im Jahr 2021 führte die zweite Corona-Saison zu einem Segeltörn, der zunächst westwärts ging, um die letzte 
der Westfriesischen Inseln, Vlieland, zu erkunden – ein Fleckchen Erde, das bisher unbeachtet blieb. 
Anschließend stand Spiekeroog auf dem Plan. Doch am Seegatt westlich von Spiekeroog wurde die Crew von 
niedrigem Wasserstand und starkem Seegang überrascht, was die Gefahr von Schiffbruch für die “Andante” 
bedeutet hätte. Martin grinst und beschreibt den Plan: “Abwarten oder, wie Jan Werner es ausdrücken würde: ab 
nach Helgoland.” Entscheidung war, Helgoland anzusteuern, da der diesjährige holländischer Mitsegler diese 
Insel noch nicht kannte.  
 

 
Nach dem Stopp auf Helgoland segelte Martin Richtung Büsum und wechselte erneut den Mitsegler. Mitsegler 
unterstützen Martin grundsätzlich um eine entspannte Fahrt zu garantieren – es ist ja Freizeit und Pausen sind 
zum Entspannen immer wichtig. Die Reise setzte sich entlang der Nordseeküste in Richtung Norden zum Limfjord 
fort, der Jütland von West nach Ost durchzieht. Dort kam seine Frau und Schwiegertochter mit seinen Enkeln an 
Bord. “Für Familien ist der Limfjord als Segelrevier ideal, mit kurzen Entfernungen, gemütlichen Ankerplätzen und 
einladenden Stränden.” Der Rückweg führte das Ehepaar über die Ostsee, den Kleinen Belt, den Nord-Ostsee-
Kanal, die Elbe, das Neuwerker Watt, die Weser und schließlich die Aller zurück in den Celler Heimathafen. 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante 

2022 - Segeln durch Höhen und Tiefen im Jahr 2022 
 
13 Wochen unterwegs – 10.05.2022 bis 22.09.2022  
(exklusive 4 Wochen Pause in Achim, durch geringen Wasserstand der Aller)  
Ursprünglich geplant war die nachzuholende Reise nach Stockholm, die durch Corona im Vorvorjahr ausfallen 
musste. Doch die Bemerkung  seiner Frau über ihre genesenen Knie änderte die Pläne grundlegend. “Gesunde 
Knie bedeuteten die Möglichkeit, Berge zu erklimmen!” So richteten sie ihren Kurs auf Norwegen aus, das mit 
seinen imposanten Bergen und gleichzeitig segelbaren Gewässern lockte. Die Route führte sie von der Nordsee 
nach Südnorwegen. Hier musste sein Mitsegler, ein segelnder Jurastudent aus Hamburg, vorübergehend nach 
Deutschland zurückkehren, um an der Hochzeit seiner Schwester teilzunehmen. 
 
Während dieser Zeit schloss sich der jüngste Sohn mit einem Arbeitskollegen an Bord an und erlebte mit seinem 
Vater eine wunderbare Zeit zwischen den Inseln vor Südnorwegen. Nach der Rückreise der beiden nach 
Hamburg sollte der ursprüngliche Mitsegler von der Hochzeit zurückkehren. Doch er erschien nicht, da er sich 
auf der Feier mit Corona infiziert hatte. Vor eine Herausforderung gestellt, entschied sich der Seefahrer dazu, 
alleine weiterzusegeln – “Das erste Mal ohne Begleitung auf See!” 
 
Vor Anker in der Nähe von Kristiansand wartete er auf günstigen Wind und setzte nach vier Tagen die Segel. 
Nach weiteren fünf Tagen erreichte er Stavanger, wo sich sein Mitsegler, inzwischen von der Corona-Erkrankung 
genesen, wieder zu ihm gesellte. Gemeinsam erkundeten sie den Lysefjord, unternahmen eine Bergtour zum 
Kjerag Bolten und segelten mit einem Zwischenstopp auf der Insel Utsira weiter nach Norden zum 
Hardangerfjord. 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante 

Dieser Fjord, der zweitlängste Norwegens, wurde in seiner ganzen Länge erkundet. Mit breiteren Gewässern und 
weniger steilen Hängen als der Lysefjord bot er spektakuläre Wasserfälle und malerische Übernachtungsplätze. 
“Manchmal blieben wir über Nacht an einem Ankerplatz in einer fast rundum geschlossenen Bucht. Fast immer 
mussten wir uns eine Stelle suchen, wo die Wassertiefe weniger als 20 m war.” Die Herausforderung der großen 
Wassertiefen, die schon vor der Abfahrt durch das Studium der Seekarten bekannt war, wurde mit einer 100 
Meter langen Ankerkette bewältigt mit 8mm starken Gliedern. Diese wog 125 Kilogramm und befand sich im 
Ankerkasten ganz vorne im Bug – natürlich nicht ideal für den Gewichtstrimm. 
 
 

 
Mit dem bevorstehenden Crew-wechsel wurde weiter nach Norden zur alten Hansestadt Bergen gesegelt. Hier 
erwarteten ihn seine Frau mit Enkelin, die mit der Fähre aus Dänemark kamen, und seine jüngste Tochter, die 
mit dem Flugzeug aus Wien anreiste. Gemeinsam segelten sie zurück in den Hardangerfjord. Einen günstigen 
Tag nutzten sie, um direkt vom Boot aus zum Folgefonna-Gletscher zu wandern. Der anfängliche Regen klarte 
auf, als sie über den Wolken ankamen, und sie bewunderten das Eis und die tiefblauen Gletscherseen. 
 
Die Übernachtung in der Fonnabu-Hütte auf 1450 Meter Höhe, nahe des Gletschers, ermöglichte den Blick auf 
einen beeindruckenden Sonnenuntergang und -aufgang über den Bergen und dem rot leuchtenden Gletscher. 
“Alle waren sich einig, dass dieses Bergerlebnis den Höhepunkt ihrer Segeltour bildet”. Nach weiteren Tagen im 
Hardangerfjord und dem Ziel Bergen, von wo die Tochter und Enkelin zurückflogen, verbrachte Martin noch einige 
schöne Wochen mit seiner Frau auf der gemächlichen Segelrückreise nach Süden entlang der norwegischen 
Küste, Überfahrt nach Dänemark und über die Nordsee zurück zur Weser und Aller nach Celle. 
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Wir stellen vor – Martin mit Andante 

2023 – ANDANTE bleibt zu Hause 
 
Im vergangenen Jahr entschied sich Martin, auf eine ausgedehnte Reise zu verzichten. Stattdessen sollte sein 
Schiff im Sommer zu einer Werft nördlich von Bremen gebracht werden, um umfassende Wartungs- und 
Reparaturarbeiten durchzuführen. Gleichzeitig standen größere Arbeiten an seinem Wohnhaus an. 
Bedauerlicherweise war die Aller aufgrund von Reparaturarbeiten an der Schleuse Hademstorf im Sommer nicht 
durchgängig befahrbar. Als die Schleuse im Herbst schließlich wieder einsatzbereit war, hatte die Werft keine 
verfügbare Zeit mehr. Daher liegt die ANDANTE immer noch (Stand 8.1.24) im Celler Hafen. Obwohl die Werft 
nun Zeit hätte, verhindert aktuelles Hochwasser, dass abgelegt werden kann. Die Hoffnung bleibt, dass das 
Wasser bald unter HSW (höchster schiffbarer Wasserstand) sinkt und die Reise nach Bremen angetreten werden 
kann, denn für Anfang März ist schon wieder eine Inspektion einer Allerschleuse vorgesehen.  Bleibt die Frage: 
Wo wird 2024 die Reise hingehen? 
 

Abschließend - Die Aller aus Martins Perspektive 
 
Die Aller, “ein wunderschöner Fluss, aber eine Herausforderung”. Ob zu wenig Wasser oder wie aktuell zu viel, 
gepaart mit gelegentlichen Schleusensperrungen. Trotzdem bewältigt Martin mit seiner “Andante”, mit 
aufgeholtem Schwert und Ruder und einem Tiefgang von dann nur 50 cm, diese Widrigkeiten. Besonders kritisch 
gestaltete sich die Passage bei Aller km 55, wo er sorgfältig nach einer Durchfahrtsmöglichkeit suchen musste. 
Ein beeindruckendes Beispiel dafür ist seine Fahrt bei einem Rethem-Pegel von nur 40 cm, wobei er die gesamte 
Aller hinauf navigierte – wenn auch nicht ohne gelegentliche Grundberührung. Ein Zeugnis der gelegentlichen 
Tücken der Flussnavigation, aber kein Hindernis, um aus unserem Celler Hafen die Welt zu entdecken!  
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July 2023 
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August/ September 2023 
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Septemper 2023 
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September 2023 

 

Unser Celler Hafen ☺ 
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Oktober 2023 
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Oktober 2023 
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Oktober 2023 
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Oktober 2023 
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Oktober 2023 
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November 2023 
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Dezember 2023 
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Dezember 2023 

 

 



YCC – Hafenpostille                ***WASSERSPORT – FAMILIE – FREIZEIT***                  Rückblick 2023 

 Seite 31 

 

Dezemeber 2023 
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Dezember 2023 
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Termine 2024 
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WICHTIGE ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN 
 

 

Die Seenotretter (DGZRS): 

/Il SAR -- Die Seenotleitung Maritime Rescue Co-ordination Centre (MRCC) Bremen,  

Werderstraße 2, 28199 Bremen, ist rund um die Uhr immer im Einsatz, 24 Stunden am Tag! 

Rufzeichen Bremen RESCUE 

UKW-Kanal 16 und DSC-Kanal 70 

Telefon (04 21) 53 68 70 

Mobilfunksysteme: 124 124 

 

 

DIE SEENOTRETTER: 

Die komplette Arbeit der Seenotretter wird ausschließlich durch freiwillige 

Zuwendungen getragen, und um diese bitten wir immer wieder,  

gerade auch aus Kreisen des Wassersports.  

Übrigens: Von jedem gespendeten Euro gehen weit mehr als 80 Cent in den Rettungsdienst! 

Jedes Jahr geht eine YCC Vereins-Spende and die Seenotretter,  

Mit einer Beteiligung im „Spenden-Schiffchen“ kann sich jeder mit einem Beitrag beteiligen! 

Vielen Dank! 

 

SPENDENKONTO Nr. 107 20 16 Sparkasse Bremen, BLZ 290 501 01 

 

Als Besucher/Gast in Celle wenden Sie sich an die HAFENMEISTER 

Die Aktuellen Nummern findet ihr immer auf unserer Homepage oder Facebook  

www.Yachtclub-Celle.de 

Facebook: Yacht Club Celle 

 

Information ALLER-PEGEL: 

Celle: Telefon (0 51 41) 1 94 29 

Rethem: Telefon (0 51 65) 1 94 29 

https://www.pegelonline.nlwkn.niedersachsen.de/Pegel/Binnenpegel/ID/223 

APP: „Meine Pegel“ 

 

 

WASSERSCHUTZPOLIZEI Nienburg:  

Telefon (0 50 21) 968 990 Brückenstraße 8, 31582 Nienburg (Weser)  

 

SONSTIGE NOTRUFE: 

Polizei: 110 

Feuerwehr/Notarzt/Rettungswagen: 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 

Rettungsleitstelle Celle: (0 51 41) 911 911 

Gift-Info: (05 51) 1 92 40 

Notdienst-Apotheke. Kostenlose Hotline, wo sich die im nächsten Umkreis diensthabende Apotheke befindet: (08 00) 2 28 22 80 

 

WASSER- u. SCHIFFAHRTSAMT VERDEN. 

Telefon (0 42 31) 8 98-0, 

Hohe Leuchte 30, 27283 Verden (Aller). 

Außenbezirk Oldau, Telefon (0 51 43) 62 16. 

Telefonische Vereinbarungen für die Schleusungen in Marklendorf und Hademstorf unter: Telefon (01 63) 6 89 88 49 

http://www.yachtclub-celle.de/
https://www.pegelonline.nlwkn.niedersachsen.de/Pegel/Binnenpegel/ID/223
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